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Großherzogliches Hoftheater 51t Karlsruhe Hekanntmachungen

Montag, den 23. Februar 1914.

SS Abonntttlents-VorsteUung der Abteil. I » (nclöc 9löoiuicmentöfflrtrn)
preise der Plätze:

Parterre-Logenj/̂ bt-
Sperrsitze. . \,l ' " j " gj

4. Rang Mitte ^ *lul-
4. Rang Seite "
2. Rang Stehplatz. .
3. Rang Seite Stehplatz
4. Rang Mitte Stehplatz
4. Rang Seile Stehplatz

Zum erstenmal 3. Rang Mitte

Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben

Krank:  Beatrice Lauer-Kottlar, Jan van Gorkom
Beurlaubt:  Marie Mosel-Tomschik.

Posse in drei Akten von  Johann Nestroy.  Für die moderne Bühne bearbeitet von Leo Birinski.
Musik von  Wenzel Müller.

Musikalische Leitung: Rudolf De in an. Szenische Leitung: Fritz Herz.
Spielplan.

Dienstag, de» 24. Febrnar : Vormittags  11  Uhr : 35 . Vorstellung außer Abonne-
ment.  Max und Moritz . — Tie Puppenfee. (3  jl)
Abends V28 Uhr:  40 . C. Die schöne Helena. (4  Jl  50 &/)

Donnerstag, den 26. Februar:  39 . A . Der Troubadour.  Anfang 8̂  Uhr.
(4  jl  50 ?/ .)

Freitag, den 27. Februar:  36.  Vorstellung außer Abonnenient. Einmaliges Gast-
spiel der  Schwestern Wiesenthal  mit ihren Tanzdichtnngen. 1. Tanz ans
„Mauon" von Massenet. 2. Adagietto ans „Arlesienne" von Bizet. 3. Dorf-
schwalbenwalzer von Josef Strauß . 4. Violetta, Polka vou Joh . Strauß.
5. Walzer aus „Faust" von Gouuod. — Dazu:  Die Hann ! weint , der Hanfi
lacht.  Aufaug \ 8  Uhr. (4 Ji  50 CJ'/ .)

Vorverkauf für die Abonnementsplätze am Samstag, den 21. Februar, vormittags9—J/211 Uhr,
C, A, B ; allgemeiner Vorverkauf von Montag, den 23. Februar, vorinittags9 Uhr an.

Samstag, deu 28. Februar:  39 . C.  Zum erstenmal:  Der verlorene Sohn.
Anfang 7a 8  Uhr. (4 jl)

Sonntag, den 1. März : Nachmittags  2  Uhr:  37.  Vorstellung außer Abonnement-
Ermäßigte Preise.  Charleys Tante. (2  jl)

Tie für den 22. Februar gelösten Eintrittskarten behalten zu dieser Vorstellung ihre Gültigkeit. Der Vor-
verkauf zu dieser Vorstellung ist gebührenfrei.

Abends  7  Uhr:  40 . 15. Lakme.  Anfang  7  Uhr . (6 Jt)
Montag, den 2. März: -41 . A . Die Schmetterlingsschlacht. Anfang % 8  Uhr.

P ersonen
Anton Schafgcist, Lederermeister
Heinrich Splittinger, dessen Neffe . . . .
Hornißl
Pevi, dessen Frau
Laffberger, Neffe von Hornißl
Frau Groning, Forstmeisterswitwe. . . .
Franz, Geschäftsführer bei Schafgcist. . .
Sanfthuber, Altgeselle
Rochus, Ledercrgefellc
Klecks, Amtsrichter
Schopf, Amtsdiener
Leocadia, Ziehtochter dcs Rochus . . . .
Frau Schiegl, Schafgeists Haushälterin. ^
Steffi, Dienstmädchen
Hecht, Kutscher bei Hornißl

Wilhelm Wassermann.
Felix von Krones.
Josef Vtark.
Margarete Pix.
Engen Rex.
Marie Frauendorfer.
Otto Hertel.
Hermann Benedict.
Karl Dapper.
Paul Gemmecke.
Max Schneider.
Therese Müller-Reichel
Marie Genter.
Hedwig Holm.
Fritz Herz.

Große Pause  etwa umK£>.

Schills? des Vorverkaufs am Samstaq abend 5 Uhr

Tageskasse von 9 bis 1 Uhr — Hanpteingang.

Abendkasse von  7  Uhr an.

Die Aufführung vou„Charleys Taute" ist von Sonntag, den 22. Februar, auf Sonntag, den1. März, nach'
mittags2 Uhr verlegt. Die zn den ganz ausgefallenen Vorstellungen gekauften Eintrittskarten bittet man zurück
zugeben. Die Vorverkaufsstellebleibt am Fastnacht-Dienstag geschlossen.

Thecctev in Daden-Kaden.
Mittwoch, den 25. Februar:  31.  Abonnementsvorstellung.  Die Schmetterlings¬

schlacht.  Aufaug  7  Uhr.

Balkon- Frem- I. Abt. 6 Jk —  9%
denloge II. „ 5 Jh.

Parterre-Frem- 1. „ 41 — ty.
denloge II. „ 3 Jk 50^

Logen1. Rangs .£ " 5 Jk
4 Jk — gm.

Balkon. . . i.
Ii. " 5 Jk

4 Jk
—gm—am

2. Rang Mitte i.
Ii.

» 4 Jk
31.

—9>m
50  gm
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